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Chers membres de la SAES,

Choisir la « bonne » université où réaliser ses études est 
une décision aujourd’hui très diffi cile, notamment due 
au fait que les offres de cours i ont tendance à toujours 
plus se ressembler. Bon gré mal gré, nous avons tendance 
par conséquent à faire notre choix en nous inspirant des 
expériences de nos amies et nos amis, en fonction de la 
réputation et du classement de l’établissement ou encore sur 
la base de considérations pratiques, comme la qualité de vie 
ou encore l’infrastructure à disposition au sein de l’université. 

La force d’exemple de personnalités connues ou de gens de 
notre entourage qui ont achevé avec succès leurs études dans 
une université en particulier, est elle aussi un facteur qui peut 
infl uencer notre choix de la « bonne » université. Ainsi, les 
réseaux de connaissance qui naissent de chaque université 
dépassent largement le seul cadre des associations d’anciens 
d’étudiants. En effet, il est fréquent dans le monde du travail 
que l’on se reconnaisse une façon similaire de penser dès 
lors que l’on a étudié dans la même université. De la même 
manière, les contacts sont souvent facilités et deviennent 
plus spontanés une fois que l’on sait que l’on a étudié au 
même endroit. C’est justement cet effet que nous pouvons 
ensemble contribuer à renforcer - en représentant fi èrement 
notre université, en devenant son ambassadeur au quotidien 
et en affi rmant fi èrement : « Oui j’ai étudié à Fribourg ».

Klaus Hommels et Nicolas Hale-Woods, deux anciens 
étudiants de notre faculté, en sont les meilleurs exemples. 
Que ce soit respectivement avec Skype ou dans le cadre du 
Freeride World Tour, chacun ont réalisé des projets dont le 
succès et la renommée dépassent aujourd’hui très largement 
les frontières de notre pays. Lors de notre rencontre annuelle, 
nous aurons le privilège de mieux comprendre comment 
nos anciens diplômés de l’université de Fribourg ont su 
reconnaitre et saisir ces opportunités avant de les concrétiser 
par une réussite unanimement saluée. 

Devenez, vous aussi, un ambassadeur de notre université 
grâce à vos succès et votre histoire personnelles. Votre 
expérience rend visible le réseau fribourgeois et notre 
université. Il lui donne une dimension supplémentaire en 
la rendant spéciale et unique. De cette manière, vous ne 
contribuerez pas seulement à faciliter le choix de nombreux 
jeunes, vous valoriserez également les diplômes de notre 
faculté. Prenons soin de notre réseau, il le mérite.  
Je me réjouis de tous vous retrouver le 17 novembre 2012 
dans le cadre de notre rencontre annuelle. 

Hans Lichtsteiner
Président SAES 

Le mot 
du président SAES

 
Liebe SAES-Mitglieder

Die richtige Universität für sein Studium zu fi nden ist heute 
recht schwierig. Dies insbesondere deshalb, weil sich die 
Beschreibungen der Vorlesungen in den entsprechenden 
Verzeichnissen zunehmend angleichen. So stützt man 
seine Wahl des richtigen Studienortes notgedrungen auf 
Erfahrungen von Kolleginnen und Kollegen ab, auf Reputation 
und Ranking der Universität, aber auch auf ganz praktische 
Dinge wie die Lebensqualität der Universitätsstadt oder die 
vorhandene Infrastruktur an der Universität selbst. 

Ein Faktor, der bei dieser Wahl ebenfalls oft mit berücksichtigt 
wird, sind bekannte Persönlichkeiten, aber auch Personen im 
Bekanntenkreis, die ihr Studium auch an dieser Universität 
erfolgreich abgeschlossen haben. Denn aus jeder Universität 
gehen erfahrungsgemäss Netzwerke hervor, dies nicht nur 
im Kreis der Alumni-Vereinigungen. Auch im Berufsleben 
erkennen wir an einer bestimmten Denkweise relativ schnell, 
wer an derselben Universität wie wir studiert hat. Kontakte 
ergeben sich meist spontan in einem Gespräch, bei dem 
man sich zunächst auf Anhieb gut versteht und bald einmal 
realisiert, dass man am gleichen Ort seine Ausbildung 
genossen hat. Diesen Effekt können wir aktiv verstärken 
indem wir offen zu unserer Universität stehen, Botschafter 
und Werbeträger unserer Universität werden, um mit Stolz 
nach aussen zu tragen: ja, auch ich habe in Freiburg studiert. 

Klaus Hommels und Nicolas Hale-Woods, beides Ehemalige 
unserer Fakultät, sind beste Beispiele für erfolgreiche 
Alumnae und Alumni unserer Fakultät. Sie haben mit Skype 
respektive der Freeride World Tour in sehr unterschiedlichen 
Bereichen Projekte realisiert, die heute weit über unsere 
Landesgrenzen hinaus Strahlkraft entwickeln. Anlässlich 
unseres Jahrestreffens legen sie uns dar, wie man Chancen 
erkennt und diese auch erfolgreich in Taten umsetzt. Dies als 
Absolventen der Universität Freiburg. 

Werden auch Sie mit Ihrer persönlichen Erfolgsgeschichte 
Botschafter unserer Fakultät. Ihre Geschichte macht das 
Freiburger Netzwerk sichtbar, verleiht unserer Universität 
Profi l und macht diese speziell und einzigartig. Damit 
erleichtern Sie nicht nur jungen Leuten den Entscheid ihres 
Studienortes, sondern Sie werten auch einen Abschluss an 
unserer Fakultät auf. Pfl egen wir also diese Netzwerke. Ich 
freue mich, Sie am 17. November 2012 im Rahmen unserer 
Jahrestagung zu treffen.

Hans Lichtsteiner 
Präsident SAES 

Grusswort 
des Präsidenten des SAES
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Procès-verbal de l’assemblée annuelle du 19 novembre 2011
Protokoll der Jahresversammlung vom 19. November 2011

Der Verein der ehemaligen Studierenden der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften der Universität Fribourg hat am Sams-
tag, den 19. November 2011, seine Generalversammlung an der Universität Pérolles 2 in Fribourg abgehalten.

Die Sitzung wurde von Paul Fries präsidiert, in Vertretung der Präsidentin der SAES, Sylvie Fasel Berger, die aus persönli-
chen und gesundheitlichen Gründen nicht an der Sitzung teilnehmen konnte. Paul Fries eröffnet die Sitzung um 9.30 Uhr.
Folgende Mitglieder haben sich entschuldigt:
Denis Galley
Charles Giroud
Imad Hatem
Patrick Zurkinden
Joseph Deiss
Markus Ackermann
Sebastian Schnyder

Bevor die Sitzung beginnt, gedenkt die Versammlung der verstorbenen Mitglieder:
Prof. Dr. Hans Wolfgang Brachinger
Dr. Rodolphe Eckert, Goldener Doktor
Die Versammlung erhebt sich und hält eine Schweigeminute für die Verstorbenen.

Die Traktandenliste wird wie folgt genehmigt:
1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 18. November 2010
2. Jahresbericht
3. Genehmigung der Jahresrechnung
4. Neuwahlen in den Vorstand
5. Diverses

Das Protokoll der Generalversammlung 2011 wird von Sabrina Baumgartner geführt.

1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 18. November 2010

Das Protokoll der Sitzung vom 18. November 2010 wird mit Dank an die Verfasserin Frau Koenig genehmigt. Das Protokoll 
ist im Jahresbericht 2010/2011 in elektronischer Form publiziert.

2. Jahresbericht

Im vergangenen Jahr hat sich der Vorstand um verschiedene Aufgaben gekümmert.

• Der Vorstand hat an den zwei Newslettern der Fakultät mitgearbeitet. 
• Der Vorstand hat sein Sekretariat mit einer 20%-Stelle neu organisiert. Das Sekretariat ist nicht mehr im Deka- 
 nat, sondern neu beim Verbandsmanagement-Institut angesiedelt. 
• Der Vorstand hat an einer Strategie zur Gewinnung von neuen Mitgliedern gearbeitet. Grundlagen dafür wur- 
  den im Rahmen von zwei Semesterarbeiten am VMI unter der Leitung von Prof. Hans Lichtsteiner erarbeitet.   
 Hans Lichtsteiner wird unter Punkt 5 die Überlegungen des Vorstandes hierzu vorstellen.
• Der Vorstand hat die heutige dritte Jahrestagung organisiert.
• Der Vorstand hat die Preise für die besten Masterarbeiten verliehen.
 

3. Jahresrechnung

Der Kassier der SAES, Didier Maillard, präsentiert die Jahresrechnung  2010/2011. Die Jahresrechnung wurde im Jahres-
bericht publiziert.
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Bilanz zum 30.06.2011
Aktiva
• Liquidität und Wertpapiere: leichte Abnahme im Vergleich zum 30.06.2010 wegen dem schwächeren Resultat des   
 abgelaufenen Geschäftsjahres.
• Weitere Ausstände: Stand auf Null reduziert, da eine vollständige Rückgewinnung der Verrechnungssteuer                  
 des Geschäftsjahres 2010/2011 erzielt werden konnte. 
• Rechnungsabgrenzung: Betrag Null.
• Kein Anlagevermögen in der Bilanz der SAES. 

Passiva
• Das Vermögen nimmt um CHF 976.10 ab, was dem Verlust des Geschäftsjahres entspricht

Gewinn- und Verlustrechnung per 30.06.2011
Ertrag
• Mitgliederbeiträge in CHF und EUR: nehmen stark ab wegen dem für die Anfrage für die Mitgliederbeiträge     
             gewählten Zeitpunkt (frühere Anfrage in 2010 vs. spätere Anfrage in 2011). Konkret bedeutet dies eine tiefere  
 Gesamtsumme für die Mitgliederbeiträge 2010 und 2011 für das Geschäftsjahr 2010/2011. 
• Spenden: nehmen im Vergleich zu 2009/2010 ab, da dies aber ein aussergewöhnliches Geschäftsjahr war.
• Werbung, Sponsoring: Sponsoring der Raiffeisenbank Cousimbert für eine Anzeige im Jahresbericht.
• Essen Ökonomentag: Rückgang, da weniger Teilnehmende an der Jahrestagung.

Weitere betriebliche Aufwendungen
• Verwaltungskosten: Rückgang, da der Versand der Anfrage für die Mitgliederbeiträge 2010 im Geschäftsjahr  
               2009/2010 bezahlt wurde.
• Portokosten: auf Null reduziert, da die Druckerei St-Canisius AG den Versand direkt durchgeführt hat. 
• Kosten Generalversammlung/Ökonomentag: beinhalten die Kosten für den Versand der Einladungen, für den         
 Apero, für das Essen und weitere Kosten der Jahrestagung, welche aus Gründen der Transparenz aufgeführt  
              werden. Der Rückgang dieser Position kann durch geringere Kosten für den Apero und für das Mittagessen erklärt  
              werden. 

Finanzergebnis
• Negativ in Folge der Schwäche des EUR.

Der Bericht der Revision, der sich im Jahresbericht befi ndet, wird von Didier Maillard vorgelesen. 

Die Jahresrechnung per 30.06.2011 wird angenommen, dem Kassier sowie dem Vorstand wird einstimmig die Décharge 
erteilt.

Herr Marino Widmer fragt, wie viele zahlende Mitglieder die SAES hat. Die SAES hat 400-500 zahlende Mitglieder. Ungefähr 
30% aller Mitglieder zahlen ihren Mitgliederbeitrag. Herr Marino Widmer regt an, eine Zahlungserinnerung zu versenden, 
um den Anteil der zahlenden Mitglieder zu erhöhen. Der Vorstand nimmt diesen Hinweis dankend entgegen.
 
4. Neuwahlen Vorstand

Philippe Macherel ist aus dem Vorstand zurückgetreten. Sylvie Fasel Berger tritt als Präsidentin der SAES zurück, bleibt aber 
im Vorstand. Paul Fries bedankt sich herzlich bei beiden für die geleistete Arbeit. 

Als neuer Präsident wird Prof. Dr. Hans Lichtsteiner, Direktor Weiterbildung am VMI, vorgeschlagen. Hans Lichtsteiner ist 
seit zwei Jahren im Vorstand der SAES.

Hans Lichtsteiner wird per Akklamation zum neuen Präsident gewählt. 

Damit umfasst der Vorstand der SAES folgende Personen:
Hans Lichtsteiner
Paul Fries
Melchior Etlin
Sylvie Fasel Berger
Didier Maillard, Kassier
Albert Noth
Pascal Schuhmacher
Sabrina Baumgartner
Philomen Schönhagen
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5. Diverses: Strategie der SAES

Hans Lichtsteiner bedankt sich für seine Wahl zum Präsidenten. Er erläutert die strategischen Überlegungen des Vor-
standes, die auf den Semesterarbeiten der Studierenden des VMI basieren. Die SAES wird sich zukünftig an drei Zielgrup-
pen wenden:
• Fakultät (Professoren)
• Alumni
• Studierende als mögliche zukünftige Mitglieder

Folgende Aktivitäten sind vorgesehen:
• Erneute Durchführung der Jahrestagung mit dem Ziel, mehr Ehemalige zur Teilnahme zu motivieren.
• Überarbeitung der eigenen Homepage.
• Facebook-Auftritt der SAES auf der bestehenden Seite der Fakultät.
• Ende Semester soll es ein Anlass geben, in dem Ehemalige den Studierenden Tipps für den Einstieg in das   
               Arbeitsleben geben.
• Im Newsletter soll die Präsenz der SAES verstärkt werden, ev. mit grafi schen Mitteln.

Jean-Jacques Friboulet, Dekan der Wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Fakultät ergreift das Wort. Er gratuliert 
Hans Lichtsteiner zu seinem neuen Amt als Präsident und unterstreicht, wie wichtig die SAES für die Fakultät ist. 

Paul Fries dankt der wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Fakultät für die gute Zusammenarbeit.

Heinrich Bortis weist darauf hin, dass nächstes Jahr im November Philipp Hildebrand von der Schweizerischen National-
bank an der Universität sein wird. Der Vorstand nimmt diesen Hinweis dankend entgegen. 

Paul Fries schliesst die Jahresversammlung und lädt die Teilnehmenden zum anschliessenden Vortrag von Hanspeter Roh-
ner (CEO PubliGroupe SA, Lausanne) und Oliver Rhis (CEO Scout24 Schweiz AG, Flamatt) ein. Nach den Vorträgen wird es 
ein Apéro geben, der von der Valiant Bank offeriert wurde. Das Essen für die angemeldeten Personen fi ndet dieses Jahr 
im Restaurant Le Commerce am Boulevard de Pérolles statt. 

Für das Protokoll 
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CONTENU
Bericht der Stiftung SAES 
2011

Als mir das Präsidium der Stiftung SAES –  der Stiftung mit 
dem Zweck, Aktivitäten der Fakultät SAES mit fi nanziellen 
Mitteln zu unterstützen – übertragen wurde, habe ich als 
ein Ziel formuliert, den Bekanntheitsgrad der Stiftung zu 
erhöhen. Dazu haben wir die Zusammenarbeit mit den 
Alumni SAES verstärkt. Ein regelmässig erscheinender 
Newsletter und die jährliche Tagung der Ehemaligen sind 
ein Ausdruck davon. Im Juni letzten Jahres haben wir eine 
Aktion gestartet, die den Bekanntheitsgrad und das Bild 
unserer Stiftung aufzeigte. Wir haben allen bei Alumni 
SAES registrierten Ehemaligen einen kleinen Prospekt mit 
dem Titel „Eine Spende für die Stiftung SAES“ gesandt. 
Unser Kassier hat 43 Spenden mit einer Summe von 
insgesamt 6‘400 Franken verbucht. Diese Einnahmen haben 
wenigstens die Ausgaben für Druck und Porto gedeckt. 
Und das magere Resultat hat uns gezeigt, dass uns noch 
viel Arbeit bevorsteht, um die Stiftung SAES bei den 
Ehemaligen bekannt zu machen.
Wie weiter unter Punkt 3 unserer Generalversammlung, 
der Rechnungslegung, entnommen werden konnte, 
gab es während des vergangenen Jahres wenig 
nennenswerte  Ereignisse. Keine einzige Anfrage um 
fi nanzielle Unterstützung wurde unterbreitet. Anlässlich 
der Diplomfeier wurde die besten Masters mit einem 
Preis unserer Stiftung ausgezeichnet. Dies bot auch 
Gelegenheit, für unsere Stiftung und die Organisation der 
Alumni zu werben. Das Vermögen der Stiftung blieb mit 
402‘528 Franken ziemlich unverändert, da keine Subvention 
ausgerichtet wurde, aber auch kein Legat eingegangen ist.

    
Dr. Paul Fries, Präsident

                

Rapport de la Fondation 
SAES 2011

Quand vous m’avez chargé de la présidence de la Fondation j’ai 
formulé l’objectif d’améliorer la notoriété de la Fondation. Pour 
atteindre ce but nous nous sommes associés avec les Alumni 
de la Faculté. La création d’une Newsletter et une journée 
annuelle des Economistes sont des mesures qui ont été prises 
à cette fi n. En juin de l’année passée, nous avons entrepris 
une première action qui refl ète notre notoriété et notre image. 
Nous avons envoyé à tous les membres de l’association des 
Alumni notre petit prospectus intitulé « Faites un don à la 
Fondation SAES ». Notre caissier a enregistré 43 dons avec 
un total de 6’400 francs. Les recettes ont au moins couvert les 
dépenses sous forme de frais d’impression et de port. Cette 
action nous a montré qu’il faudra encore beaucoup d’efforts 
pour que notre Fondation et son but soient connus auprès des 
anciens.  

Comme vous pouvez le constater au point 3 de l’ordre de jour 
qui refl ète nos activités sous forme de recettes et dépenses, 
notre fondation n’a pas connu de grands événements.  Aucune 
demande qui aurait abouti à un paiement en 2011 n’a  été 
enregistrée.  A l’occasion de la remise des diplômes de 
la faculté, la Fondation SAES a pu remettre des prix aux 
meilleurs masters en sciences économiques et en sciences de 
la communication et des médias. Ce fut aussi l’occasion de 
faire connaître l’organisation  Alumni SAES et notre Fondation 
aux étudiants et parents présents.

La fortune de la Fondation est avec un montant de CHF 402’528 
presque inchangée. La baisse de la bourse ne l’a pas trop 
touchée. Comme aucune demande pour un soutien fi nancier 
ne nous a été soumise, cela a entrainé une diminution des 
subventions.  

Pour conclure, je tiens à remercier mes collègues de la 
délégation qui m’ont activement aidé à gérer notre Fondation 
et j’aimerais également remercier toutes les personnes qui 
s’engagent à tout mettre en œuvre pour un développement 
prospère de notre Fondation.

Dr. Paul Fries, Président
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Thèses doctorales/Verliehene Doktorate 2012

Invitation pour l’assemblée annuelle 2011/2012
Einladung zur Jahresversammlung 2011/2012

Thèses doctorales, verliehene Doktorate
Nom/Nameto  Sujet de thèse/Thema     Directeur de thèse/  
          Doktorvater

Andries Natalia  Analysis of the retail interest rate pass-through in Euroland Prof. Sergio Rossi / 
          Prof. Sylvie Lecarpentier-Moyal
   
Billon Steve  Capitalization of local fi scal variables into house prices:  Prof. Yvon Rocaboy / 
   Theory and new empirical evidences   Prof. Thierry Madiès

   
Chochard Yves  Les variables infl uençant le rendement des formations  Prof. Eric Davoine
   managériales. Une étude de cas multiple suisse par la 
   méthode de l’analyse de l’utilité

Daguet Sandra  Environmental taxes: Institutions, implementation and the  Prof. Bernard Daffl on 
   use of revenues

Diethelm Martin  Exploring the Smile with Vanillas and Exotics: Essays on    Prof. Dr. Martin Wallmeier  
   Pricing, Hedging and Trading Strategies

Fasel Daniel  Concept and Implementation of a Fuzzy Data Warehouse Prof. Dr. Andreas Meier

Kust Peter-Harald  Rezeption sozialer Interaktionen in audiovisuellen Medien Prof. Dr. Joachim Trebbe

Masset Philippe  Four essays on the empirical properties of stock market  Prof. Dr. Martin Wallmeier
   volatility

Montani Maude  Strategic Management in International Aid Organizations Prof. Dr. Rudolf Grünig

Schafer Jonas  Erfolgsfaktoren der Nachwuchsförderung in Schweizer  Prof. Dr. Markus Gmür
   Sportverbänden

Zumstein Darius  Web Analytics - Explorative Analyse zu Einsatz, Nutzen  Prof. Dr. Andreas Meier
   und Problemen

Myftari Entela  Stabilité monétaire et stabilité fi nancière: Les nouvelles  Prof. Jean-Jacques Friboulet
   perspectives des Banques Centrales

Nguyen Minh Tuan Enhancing Legacy Systems with Agent Technology -   Prof. Jacques Pasquier-Rocha
   MAgIL Framework

Samstag, 17. November 2012, 09.30 - 10.00 Uhr in der Universität, Pérolles II in Freiburg 

Ordre du jour/Traktanden
1. Approbation du procès-verbal de l’Assemblée Générale du 19 novembre 2011, 
    Genehmigung des Protokolls vom 19. November 2011

2. Rapport d’activités, Jahresbericht

3. Approbation des comptes, Genehmigung der Jahresrechnung

4. Renouvellement du comité, Neuwahlen des Vorstandes

5. Divers, Diverses
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Alumni SAES
Einladung zur Jahrestagung

Invitation à la journée annuelle 

Klaus Hommels, Mit-
besitzer von Skype, 
Investor und Business 
Angel

Nicolas Hale-Woods, 
Directeur du Freeride 
World Tour  

Liebe Alumni, Studierende und 
Freunde unserer Fakultät

Wir freuen uns, Sie bereits heute auf unsere 
Jahrestagung 2012 aufmerksam machen 
zu dürfen. Dieses Jahr widmen wir uns der 
Vielfalt unserer Fakultät entsprechend dem 
Thema 

«Chancen erkennen, 
Visionen realisieren» 

Gastreferenten sind

Chers alumni, étudiants et amis de notre 
Faculté,

C‘est avec grand plaisir que nous vous 
annonçons notre journée annuelle 2012. 
Pour illustrer la diversité de notre Faculté, 
nous nous consacrerons à la thématique 
suivante:

«Saisir les opportunités, 
réaliser ses visions»

Nos intervenants sont

vom Samstag, 17. November 
2012, ab 10.15 Uhr in der Universi-

tät, Pérolles II in Freiburg/CH

du samedi 17 novembre 2012, 
à partir de 10h15 à l‘Université   

Pérolles II à Fribourg/CH 

Talon d’inscription:
Je participe
�à l’Assemblée générale SAES (gratuit)
�aux exposés (gratuit)
�au repas de midi (CHF 60.00) 

Paiement
�Je paie par e-banking (IBAN: CH82 8015 0000 0135 9707 5)
�Je paie en utilisant le bulletin de versement
�Je paierai comptant sur place (participants étrangers)

Nom/prénom: ____________________________________

Adresse: _______________________________________

______________________________________________
Inscritption online sur internet:
www.unifr.ch/alumni/saes

Anmeldungtalon:
Ich nehme teil
�an der Generalversammlung SAES (kostenfrei)
�an den Vorträgen (kostenfrei)
�am Mittagessen (CH 60.00) 

Zahlung
�Ich überweise per E-Banking IBAN: CH82 8015 0000 0135 9707 5
�Ich überweise mittels Einzahlungsschein
�Ich zahle vor Ort (für ausländische Teilnehmende)

Name/Vorname:___________________________________

Adresse: _________________________________________

________________________________________________
Online-Anmeldung im Internet:
www.unifr.ch/alumni/saes
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Kontaktieren Sie uns:

SAES Université de Fribourg
 c/o FSES (boîte 34), Pérolles 90, 1700 Fribourg 
Fax: ++41 26 300 97 55, e-mail: saes@unifr.ch

http://alumni.unifr.ch/saes

 ■  Membres du comité de la SAES - Vorstandsmitglieder SAES
Sabrina Baumgartner, (seit 2011 im Vorstand), Dr., Projektleiterin, Bundesamt für Statistik in Neuenburg.
Sylvie Fasel Berger, (membre du comité depuis 2006), 1969, Dr rer. pol., Secrétaire générale de la Conférence des Gouvernements de 
Suisse occidentale et de la Conférence des Directeurs de l’économie publique de Suisse occidentale.
Melchior Etlin (seit 2006 im Vorstand), 1961, Dr. rer. pol., Geschäftsführer der katholischen internationalen Presseagentur kipa-apic in 
Freiburg.
Paul Fries, Präsident der Stiftung SAES (seit 2007 im Vorstand), 1947, Dr. rer. pol., Unternehmer, leitet die Firmen ELRO und Seaking in 
Villars-sur-Glâne domiziliert.
Hans Lichtsteiner, Präsident (seit 2009 im Vorstand), 1966, Prof. Dr. rer. pol., Direktor Weiterbildung, Institut für Verbands-, Stiftungs- und 
Genossenschafts-Management (VMI), Universität Freiburg/CH.
Didier Maillard, Trésorier, (membre du comité depuis 2009), 1973, lic. rer. pol., Mandataire commercial, Banque Raiffeisen Cousimbert. 
Albert Noth (seit 1999 im Vorstand), 1947, Dr. rer. pol., bis 2011 Delegierter des Verwaltungsrates der St. Paul AG in Freiburg.
Philomen Schönhagen, (seit 2011 im Vorstand), 1966, Prof. Dr., Universität Freiburg, Departement Medien- und Kommunikationswissens-
chaft, in Freiburg.
Pascal Schumacher, (seit 2011 im Vorstand), 1975, Dr. rer. pol., Senior Project Manager, Unico-First AG in St. Gallen.

 ■  Membres d’honneur - Ehrenmitglieder
      Joseph Deiss, Prof. Dr., Alt-Bundesrat, 
    Gaston Gaudard, Prof. Dr. Dr., 
    Jacques Pasquier-Dorthe, Prof. Dr., 
      Bernard Schneider, lic. rer. pol. et Dr. h. c.

L’Association des anciens étudiants en sciences économiques et 
sociales de l’Université de Fribourg (SAES) a été fondée, il y a 
plus de 60 ans, par un groupe d’anciens étudiants.

A ce jour, elle compte environ 1’500 membres qui sont d’anciens 
étudiants de la Faculté des sciences économiques et sociales de 
l’Université de Fribourg ou d’autres personnes qui, sans avoir étu-
dié à ladite faculté, portent un intérêt aux buts de l’association.

Buts de l’association:
- favoriser les relations amicales entre anciens étudiants
- maintenir le contact entre la faculté et les anciens étudiants
- établir des échanges entre l’Université et le monde du travail
- contribuer à l’organisation de rencontres de caractère scienti-
   fi que

Activités principales de la SAES:
- elle fait paraître une fois par année un bulletin avec les nou-
  velles des anciens et de la faculté
- elle tient à jour et publie un fi chier d’adresses des anciens, ap-
  pelé WHO IS WHERE, dans lequel fi gurent les adresses privées 
  et professionnelles (www.unifr/alumni/saes)
- organisation de la journée annuelle 

Der Verein der ehemaligen Studenten der Wirtschafts- und Sozi-
alwissenschaften der Universität Freiburg i.Ü. wurde vor mehr als 
60 Jahren von einer Gruppe Ehemaliger gegründet. Heute zählt 
der SAES rund 1'500 ehemalige Studierende sowie Mitglieder und 
Freunde der Fakultät.

Ziele des Vereins:
- fördert die Beziehungspfl ege unter den Ehemaligen
- setzt sich für die Kontaktpfl ege zwischen der Fakultät und den 
  Ehemaligen ein
- trägt zum Wissens- und Erfahrungsaustausch zwischen der 
  Universität und der Praxis bei
- führt wissenschaftliche Anlässe durch

Hauptaktivitäten des SAES:
- veröffentlicht ein Bulletin mit News von Ehemaligen und 
  von der Fakultät
- führt und publiziert zuhanden der Mitglieder ein Verzeichnis der 
  Ehemaligen mit den Privat- und Geschäftsadressen, das WHO 
  IS WHERE (www.unifr/alumni/saes)
- Durchführung Jahrestagung 

Portrait SAES Portrait SAES 

Voulez-vous consulter le WHO IS WHERE? 
Devenez membre de la SAES! La cotisation annuelle 
se monte à CHF 40.- / EUR 25.-. Elle est entre autres gratuite 
pendant 5 ans pour les nouveaux diplômés.

Möchten Sie das WHO IS WHERE konsultieren? 
Dann werden Sie Mitglied des SAES! Der Jahresbeitrag 
beträgt CHF 40.-/EUR 25.- . Für neue Diplomierte ist die 
Mitgliedschaft während der ersten 5 Jahre gratis. 
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Nom / Name:_________________________
Prénom / Vorname:_______________________
Nationalité / Nationalität:__________________

Adresse privée / Privatadresse
Rue / Strasse: ___________________________
Code postal et lieu / Postleitzahl und Ort:
______________________________________

Pays / Land:_____________________________
No de téléphone / Telefon-Nr.:
______________________________________

e-mail: _________________________________

CORRECTION DES DONNEES / KORREKTURBLATT
Correction online sur internet: www.unifr.ch/alumni/saes
Korrektur im Internet: www.unifr.ch/alumni/saes

Adresse professionnelle / Geschäftsadresse
Fonction / Funktion:___________________________
Raison sociale / Firmenname:____________________
Rue / Strasse: _______________________________
Code postal et lieu / Postleitzahl und Ort: 
__________________________________________

No de téléphone / Telefon-Nr.:
_________________________________________
E-mail: ____________________________________

Année terminale / Abschlussjahr
Licence: ____________________________________
Doctorat: ___________________________________
Option / Studienrichtung: _______________________


